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Ich denke, dass man das nur durch Dein Schreiben nicht beurteilen kann. Für die Zeit von 4-5
Jahren finde ich Dein Schriftdeutsch ziemlich gut. Ich kenne einige Frauen (aus meinem
privaten Umfeld), die nur die Sprache beherrschen und die Schrift überhaupt nicht, da sie als
Erwachsene nach D gekommen sind und in praktischen Berufen wie Altenpflege und
Krankenpflege gearbeitet haben. Da war im Grunde nie die Chance, das zu lernen. Durch den
deutschsprachigen Master hast Du sicher schon einiges gelernt.

Wie Du sprichst wissen wir natürlich nicht. Daher kann eine Kontaktaufnahme an einem BK
sicher auch sinnvoll sein. Dort kann die Schulleitung sicher schnell etwas dazu sagen.

Die Aussprache sollte schon verständlich sein, aber ob im Maschinenbau jemand "die
Drehmaschine" oder "das Drehmaschine" sagt, ist sicher kein KO-Kriterium. Man verbessert sich
ja auch ständig. Ich habe einige Kollegen, die keine Muttersprachler sind. In der IT ist ein
türkischer Kollege. In der Metalltechnik ein russischer Kollege. Eine türkische Kollegin soll nun
anfangen. Alle sind nicht hier geboren.

Woher kommst Du denn, wenn ich fragen darf?
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